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Viele kleine und grosse Baumeister helfen mit. Foto: Kids- und Teeniedays

«Rettet Phil's Farm»
Alarm auf der Farm herrscht vom 14. bis 20. August 2023 an den 
19. Kids- und Teeniedays im Baumeister Kurszentrum Effretikon! 
Philemon braucht unsere Hilfe, um seinen Hof zu retten und sei-
nen wichtigsten Mitarbeiter und Freund Onesimus wiederzufin-
den. 

Ich selbst bin schon seit der allerersten Ausgabe der Kids- und 
Teeniedays dabei. In früheren Jahren als Teilnehmerin, später als 
Leiterin und Organisatorin des CAMPs. Auch dieses Jahr werde 
ich wieder mit dabei sein und mit meinen langjährigen Freunden 
und den Kids meiner Gruppe die Geschichte erleben, die Paulus 
im «Philemonbrief» aufgeschrieben hat. Zusammen mit allen Teil-
nehmenden bauen wir an den diesjährigen Kids- und Teeniedays 
Philemons Farm auf:  ein Hofladen, eine Mühle, ein Streichelzoo, 
eine Scheune mit Traktoren, eine Bewässerungsanlage und natür-
lich ein Pflanzbereich gehören dazu.

Mit den Teilnehmenden sind natürlich vor allem die Kinder gemeint, 
aber nicht nur! Jeder ist willkommen mitzuarbeiten. Wir brauchen 
auch zahlreiche erwachsene Helferinnen und Helfer: beim Bau, im 
Kreativteam, im Gebets- oder Fest-Team. Im Albi’s Kafi ist mit einer 
Kuchenspende schon viel geholfen. Wer keine Zeit hat, selbst mit 
anzupacken, ist herzlich eingeladen uns zu besuchen. Die Kinder 
freuen sich besonders, wenn ihre Werke angeschaut und gewür-
digt werden. Das ganze Areal beim Baumeister Kurszentrum darf 
mit Menschen gefüllt sein. 

Warum du meiner Meinung nach unbedingt dabei sein musst: 
• du erlebst eine spannende biblische Geschichte hautnah
• du kannst richtig grosse Sachen aus Holz, Backstein oder Beton 

bauen
• du lernst neue Menschen kennen, unabhängig ob du als Kind, 

Teenie, Erwachsener oder Senior dabei bist
• du erlebst eine geniale Woche mit deinen KidsDays-Freundinnen 

und Freunden. Und am Ende kannst du dich bereits auf das 
Abenteuer im nächsten Jahr freuen.

Neu gibt es dieses Jahr einen Anmeldeschluss für die Teilnehmen-
den! Die Kidsdays sind über die Jahre ein so grosser Event geworden, 
dass es nicht mehr möglich ist, alles zu organisieren, ohne zu wissen, 
wie viele Kids und Teens tatsächlich kommen. Melde dich also unbe-
dingt bis spätestens am 14. Juli 2023 an. Sei dabei und lass uns alle 
zusammen Phils Farm retten!

Julia Boner alias Zolenia

Information und Anmeldung:
www.kidsundteeniedays.ch
Am 14. Juli 2023 ist Anmeldeschluss!



Glauben stärken

Kind & Familie Veranstaltung

Kyburg - Kirche am Weg Glauben stärken Kirchgemeindeversammlung

Mitte Juli am Sonntag ist wieder 
ein Taufgottesdienst zwischen 
den hohen Bäumen. Thema 
ist «Wurzeln & Flügel», das von 
dem Motto der Kinder- und Ju-
gendseite der Kirchgemeinde 
inspiriert ist. Mit Handorgel, 
Flöte u.a. gestalten Dominik 
und Sarah Hennig die musika-
lische Begleitung.

Im Anschluss gibt es etwas Küh-
les zu trinken. Wer danach Zeit 
hat, kann sich etwas zum Gril-
lieren mitbringen.

Ort: Retteneich, bei Bisikon
Parkgelegenheit: Parkplatz auf 
der linken Seite von Effretikon 
kommend auf der Bisikoner 
Strasse zwischen Bisikon und 
Illnau. Schilder weisen den Weg 
zum Gottesdienst

Bei schlechtem Wetter ist der 
Gottesdienst in der Kirche Ef-

fretikon. Ab Samstag, 15. Juli, 
18.00 Uhr kann auf meinem An-
rufbeantworter (079 860 28 75) 
abgehört werden, wo der Wald-
gottesdienst stattfindet.

Sonntag, 16. Juli
Wald im Retteneich, bei Bisikon
10.00 Uhr

Ein Lageplan ist auf www.refilef.
ch zu finden.

Pfarrerin Sabine Schneider

Kafi65 - Sommerfest
Herzliche Einladung zum Som-
merfest mit froher Musik, Lie-
dern, sommerlichen Texten 
und Kaffee, Kuchen, Tee, Kalt-
getränk und Wurst. Die Musik 
ist live mit Matthias Haag und 
seiner Handharmonika. Wir 
freuen uns, sie, dich zu begrüs-
sen und miteinander einen 
angenehmen Nachmittag zu 
verbringen. Wir haben genug 
Stühle. 

Donnerstag, 13. Juli
14.00 – 16.30 Uhr
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon

Pfarrerin Sabine Schneider

Foto: Monika Etter

Unser Geschenk für die Neugeborenen.

Babys sind ziemlich wirkungsvoll

Waldgottesdienst

Ganz zart und zerbrechlich: 
Augen, die ein Gegenüber su-
chen.  Fingerchen, die festhal-
ten möchten.

Ausdrucksstarke Mimik und 
Gestik. Starke Äusserung der 
Bedürftigkeit. Ganze Abhängig-
keit von der Güte und Barm-
herzigkeit des Umfeldes. So be-
gegnen mir die Neugeborenen, 
deren Familie ich anlässlich ih-
rer Geburt besuchen darf. Ganz 

unterschiedliche Situationen tref-
fe ich an. Ganz unterschiedliche 
Lebens- und Glaubensthemen 
kommen zur Sprache. Eines je-
doch bleibt überall gleich: so ein 
neuer Mensch verändert, was 
bisher war. Meistens auch, was 
Mann und Frau vorher war z. B. 
ausgeschlafen oder unbesorgt 
oder konzentriert oder …  Beson-
ders bewegt mich immer wieder 
die besondere Liebe, die so ein 
Baby auslöst. Sie ist es, die die 

Eltern zur Hochleistung moti-
viert. Keine andere Phase im Le-
ben bindet so viel Herzens- und 
körperliche Kraft wie Familien-
gründung bzw. Erweiterung. Ich 
wünsche mir, dass Familien in 
unserer Gemeinde, in unserer 
Nachbarschaft, in unserem Um-
feld, in unserer Stadt wohlwol-
lend, verständnisvoll und unter-
stützend aufgenommen werden. 
Helfen Sie mit, da wo Sie sind, 
dass Eltern sich der Gemein-
schaft zugehörig fühlen können. 
Seien Sie verständnisvoll, wenn in 
der Nacht das Baby schreit oder 
der grosse Bruder beim Einkau-
fen einen Wutanfall hat. Vielleicht 
können Sie sogar konkrete Hilfe 
anbieten?

Der Sommer ist da. Die Natur 
explodiert und viele machen 
sich auf die Reise. Warum nicht 
auch auf eine innere Reise bei 
einer Gehmeditation?

Wir treffen uns viermal am 
Donnerstag, 09.50 Uhr, bei der 
Kirche Kyburg und machen uns 
zu Fuss oder mit Gehhilfe, z.B. 
Rollstuhl, auf den Weg. Wir ge-
hen bewusst in der Natur, at-
men, schauen, nehmen wahr, 
was im Aussen und im Innen 
ist. Es kann kommen und ge-
hen. Ein Austausch, Bibelvers 
und Segen schliessen die Geh-
meditation ab. 

Was ist das Gute an einer Geh-
meditation? Wir sind achtsam 
in Bewegung. Vielen ist sie eine 
Hilfe beim Ankommen bei sich 
selbst – sei es in Zeiten von 
Trauer, Stress, Ungewissheit, 
Veränderung oder im ganz nor-
malen Alltag. Sie kann guttun, 

herausfordern und «bewegen» 
im Innen und Aussen.

Das Bildnis der Kuh beim Fressen 
auf dem Weg mag ein Bildnis sein 
für Zulassen, Sein und Dasein – 
beim Gehen, Schauen, Leben.

Donnerstag, 
10., 17., 24., 31. August
9.50 – 10.40 Uhr
Kirche Kyburg

Pfarrerin Sabine Schneider

Gehmeditation
Am Abend des 6. Juni fanden 
sich rund 100 Gemeindemit-
glieder im Rössli- Saal Illnau 
zur Kirchgemeindeversamm-
lung der reformierten Kirche 
Illnau-Effretikon ein. Im Mit-
telpunkt des Abends stand der 
Verkauf einer Liegenschaft an 
der Hornstrasse 26 in Illnau, 
welcher so genehmigt wurde. 

Zu genehmigen war der Ab-
schluss der Jahresrechnung 
2022. Dieser gab mit einem 
erfreulichen Gewinn von rund 
CHF 155'000.– keinen Anlass 
für Diskussionen. Der Über-
schuss lässt sich durch uner-
wartet hohe Steuereinnahmen 
sowie geringere Ausgaben 
erklären. Neben der Kenntnis-
nahme des Jahresberichts 2022 
wurde auch der geänderte Auf-
trag für die Pfarrwahlkommis-
sion einstimmig genehmigt. Die 
Pfarrwahlkommission soll neu 
eine Pfarrstelle mit 50%–80% 
besetzen.

Liegenschaftsverkauf
Für Gesprächsstoff sorgte der 
geplante Verkauf der Liegen-
schaft Hornstrasse 26 in Illnau. 
Einzelne Wortmeldungen aus 
der Versammlung forderten 
eine Rückweisung des Ge-
schäfts, damit die Kirchenpfle-
ge weitere Abklärungen treffen 
oder die Liegenschaft weiter 
selber bewirtschaften könnte. 

Der Rückweisungsantrag wurde 
knapp abgelehnt. 

Die gestellten Änderungsanträge 
wurden alle verworfen. Es wurde 
gefordert, dass die Liegenschaft 
vor dem Verkauf zum Preis Meist-
bietenden zuerst der Stadt Illnau-
Effretikon angeboten werden soll 
oder dass das von der Kirchen-
pflege favorisierte sowie die wei-
teren Kaufangebote nochmals 
der Kirchgemeindeversammlung 
vorgelegt würden. 

Schlussendlich wurde über die 
beiden vorliegenden Varianten 
der Kirchenpflege abgestimmt. 
Mit deutlichem Mehr sprach sich 
die Versammlung für den Verkauf 
zu einem Mindestpreis von 1.25 
Mio. und unter Einräumung eines 
unentgeltlichen Teil-Nutzungs-
rechts für den CEVI über 10 Jahre 
aus.

Lukas Bosshard

Zweimal haben wir in den ver-
gangenen Monaten als Ge-
meinde miteinander «SUN-
DAYS» gefeiert. Dieses neue 
Gottesdienstformat nimmt 
gewisse Elemente von «FRI-
DAYS» auf: Ein feines Essen 
und die gemütliche Lounge, der 
«Psalmversegenerator» und 
ein Interview. Von 9 – 12 Uhr ist 
das reichhaltige Brunch-Buffet 
geöffnet. Der Gottesdienst star-
tet um 10.00 Uhr. In den Pre-
digten entdecken wir in diesem 
Jahr überraschende und eher 
unbekannte Seiten von Jesus 
Christus. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von Dominik Hen-
nig und der «SUNDAYS»-Band 
gestaltet. Neben Orgelmusik 
und einer Anbetungszeit mit 
zeitgenössischen Liedern wer-
den musikalische Cross-Over-
Elemente eingebaut. Parallel 
zum Gottesdienst findet ein 
Kinder- und Jugendprogramm 
statt. Der nächste «SUNDAYS» 

findet am Flüchtlingssonntag 
statt und wird von Personen mit 
Migrationshintergrund mitgestal-
tet. Der Gottesdienst wird simul-
tan übersetzt. Dafür verwenden 
wir die App «LiveVoice», die jede:r 
herunterladen und danach mit 
Kopfhörern dem Gottesdienst 
auf Hochdeutsch oder Englisch 
folgen kann.

Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst
9.00 – 12.00 Uhr Brunch
Kirche Effretikon

Pia Fisler

SUNDAYS Verkauf aufgegleist

Freud und Leid
Taufe
3. Juni
Valentino Secondo, Effretikon
11. Juni
Philip Jakob Deminski, Ilnau
Emilia Patricia Schweizer, Illnau

Abschied
25. Mai
Nicole Zurbuchen, Effretikon 
2. Juni
Hedi Kuhn, Winterthur
Gabriela Meier, Effretikon

8. Juni
Maria Ott, Effretikon
13. Juni
Marlise Dupuis, Turbenthal 
15. Juni
Alice Züger, Tann
22. Juni
Werner Ellenberger, Effretikon

In stillem Gedenken
Bruno Ulrich Härtsch, Embrach

Alles Grosse hat ganz klein an-
gefangen! Danke an alle Eltern, 
die sich für ihre Kleinen ent-
schieden haben. Gottes Segen 
begleitet sie, denn im Psalm 
127, 3 steht: «Kinder sind eine 
Gabe Gottes». Schön, dass sie 
SEIN Geschenk angenommen 
haben.

Monika Etter

Ikonen auf 
Munitionskisten
Sie waren schon im Europä-
ischen Parlament in Brüssel, 
Belgien, in den Parlamenten 
der Ukraine und Litauens, im 
Kiewer Höhlenkloster, in Polen, 
Deutschland, den USA und an-
deren Ländern. In dieser Reihe 
können bald auch wir uns ein-
gliedern. Sie werden zu besich-
tigen sein vom 11. bis 13.9. im 
Hotzehuus in Illnau, vom 14. 
bis 17.9. in der Kirche Kyburg, 
am 18. und 19.9. in der Kapelle 
Rikon, am 20. und 21.9. in der 
Katholischen Kirche St. Martin 
und vom 22. bis 24.9. auf dem 
Rebbuck in der Kirche. Besichti-
gungszeiten sind 9.30 bis 11.30 
Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr.

Foto: Sabine Schneider
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Haus Horn in Illnau
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Veranstaltungen

Gottesdienste Andachten

Treffpunkt Mittwoch
jeweils Mittwoch
12.00 Uhr Mittagspause in der 
Kirche: Music – Input – Prayer
12.15 Uhr Essen
Ref. Zentrum Rebbuck 
Mittwoch, 12. Juli
Grosses Grillfest und anschlies-
send Kaffee und Kuchen.
Abholdienst ab 11.30 Uhr:
Tel. 079 430 55 93
(während den Schulferien kein Treffpunkt)

Spiel-Café
jeden Dienstag, 0 – 4 Jahre
9.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

FRIDAYS
Freitag, 7. Juli
Ab 18.00 Uhr, Ref. Zentrum
Rebbuck, Effretikon
netzkloster Schnupperabend 
und Kleingruppenabend
mehr unter www.dein-feierabend.ch

Jugendanlässe
Freitag, 7. Juli
Ab 18.00 Uhr, Roots Point
am FRIDAYS
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon
mehr unter www.rootsandwings.ch

Eine Beilage  
der Zeitung «reformiert.»

Redaktion
Simon Weinreich
Lukas Bosshard
Layout
Miriam Zwicky

Nächste Ausgabe: 
Freitag, 14. Juli 2023

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon
052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.30 – 16.30 Uhr

Pfarramt 
Pfrn. Annemarie Geiger
076 391 84 88
annemarie.geiger@refilef.ch
Pfr. Theddy Probst
043 545 55 87
theddy.probst@refilef.ch
Pfr. David Scherler
079 273 35 28
david.scherler@refilef.ch
Pfrn. Sabine Schneider
079 860 28 75
sabine.schneider@refilef.ch
Pfr. Simon Weinreich
078 864 19 25 
simon.weinreich@refilef.ch

Sozialdiakonie 
Pia Fisler
079 694 95 18
pia.fisler@refilef.ch
Monika Etter
079 247 14 49 
monika.etter@refilef.ch
Hamad Saleh
078 672 37 51
hamad.saleh@refilef.ch
Fabian Wiesmann
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch
Mirjam Geering
078 915 51 44
mirjam.geering@refilef.ch

Eltern-Kind-Singen
jeden Donnerstag, 2 – 4 Jahre
9.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Schatzkiste
jeden Donnerstag, ab 4 Jahren
17.00 – 18.00 Uhr, Gemein-
schaftsraum Hagen, Illnau
(ausser Schulferien)

Anbetungs- und Gebets-
abende
Donnerstag, 6. Juli
19.30 – 21.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon

Kafi65
Donnerstag, 13. Juli
14.00 – 16.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon

Spielnachmittag
Donnerstag, 20. Juli
14.00 – 17.00 Uhr, Villa Restau-
rant Barone, Effretikon

Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Gottesdienst: SUNDAYS 
Brunch ab 9.00 – 12.00 Uhr
Pfr. Simon Weinreich
Musik: Dominik Hennig
und Band
Kollekte: HEKS Flüchtlings-
kollekte
Chinderhüeti, Kolibri, Träff.ch

Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr
Eishalle Wetzikon
Festgottesdienst am 
Kirchentag2023
Details siehe:
www.kirchentag2023.ch

11.00 Uhr
Fiire mit de Chliine
Kirche Illnau
anschliessend Sommerfest mit 
Teilete im Pfarrhausgarten

Sonntag, 16. Juli
10.00 Uhr
Gottesdienst im Wald mit Taufe
Retteneich bei Bisikon
Pfrn. Sabine Schneider
Musik: Dominik Hennig
Kollekte: Church School Service 
Jerusalem

Dienstag, 4. Juli
10.00 Uhr Alters- und Pflege-
zentrum Bruggwiesen, 
Effretikon

15.00 Uhr Gemeinschaftsraum 
Wiesenstrasse, Effretikon


